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volkseigener Betrieb

Mehlparteiensystem entwickelt ; 
b) bleibt die Nationale Front oder 
Volksfront auch in der Periode 
des sozialistischen Aufbaus erhal­
ten und bildet unter Führung der 
Partei der Arbeiterklasse eine 
feste politische Grundlage der 
Volksmacht; c) weisen die Staa­
ten der V. noch Besonderheiten 
der Organisation des Macht- und 
Leitungsapparats auf. Schließlich 
führte die breitere soziale Basis 
der Revolution in den Staaten 
der V. zur Herausbildung neuer 
Organisationsformen des Bünd­
nisses der Arbeiterklasse mit 
breitesten Schichten des Volkes, 
um auf neue Weise die sozialisti­
sche Umgestaltung und die Um­
erziehung der städtischen Mittel­
schichten wie auch von Teilen der 
kleinen und mittleren Bourgeoi­
sie und der Großbauern zu voll­
ziehen. Dabei wurden, z. B. in der 
DDR bei der Entwicklung des 
Mehrparteiensystems und der -v 
Nationalen Front des demokrati­
schen Deutschland, wertvolle Er­
fahrungen gesammelt, die die 
marxistisch-leninistische Staats­
theorie bereicherten und weiter­
entwickelten. Die Errichtung der 
V. in vielen Ländern Europas und 
Asiens war das größte weltge­
schichtliche Ereignis nach der 
Großen Sozialistischen Oktober­
revolution. Sie führte zur Heraus­
bildung des sozialistischen Welt­
systems.
volkseigener Betrieb (VEB): 
grundlegende gesellschaftliche 
und ökonomische Einheit im 
volkswirtschaftlichen Produk­
tions- und Zirkulationsprozeß, 
die als sozialistischer Warenpro­
duzent im Reproduktionsprozeß 
auftritt; in den VEB werden die 
materiellen Güter und Leistungen 
als Waren produziert; sie schaf­
fen den überwiegenden Teil des 
Reichtums der sozialistischen 
Gesellschaft. Der VEB ist eigen­
verantwortlich für die Erhal­

tung, Erneuerung und Mehrung 
des Volkseigentums in Form 
seiner materiellen und finanziel­
len Fonds, für die Planung und 
Leitung des komplexen betrieb­
lichen Produktionsprozesses auf 
der Grundlage selbständig erar­
beiteter Perspektiv- und Jahres­
pläne mit dem Ziel, a) bedarfs- 
und weltmarktgerechte Erzeug­
nisse mit niedrigsten Kosten zu 
produzieren, b) den betrieblichen 
Reproduktionsprozeß von der 
Forschung und Entwicklung über 
die Produktion bis zum Absatz 
der Erzeugnisse planmäßig durch­
zuführen und die hierzu erforder­
lichen Kooperationsbeziehungen 
herzustellen, c) eine stetige Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität, 
der Fondseffektivität und Sen­
kung der Selbstkosten zu erzie­
len und damit einen maximalen 
Beitrag zur Steigerung des Natio­
naleinkommens zu leisten, d) die 
Arbeits- und Lebensbedingun­
gen des Betriebskollektivs zu ver­
bessern. Der VEB ist juristische 
Person und arbeitet nach dem 
Prinzip der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung. Er hat die Eigen­
erwirtschaftung der Mittel für die 
Erhaltung, Erweiterung und Er­
neuerung der Grund- und Um­
lauffonds sowie der Fonds kollek­
tiver und persönlicher materieller 
Interessiertheit zu sichern und 
seine staatlichen Abgaben zu lei­
sten. Die gesamte Tätigkeit des 
Betriebes beruht auf der Verbin­
dung der zentralen staatlichen 
Planung und Leitung der Grund­
fragen der Wirtschaft mit der 
eigenverantwortlichen Planungs­
und Leitungstätigkeit des VEB als 
sozialistischer Warenproduzent. 
Der VEB fördert in Übereinstim­
mung mit den örtlichen Staatsor­
ganen die politische, wirtschaft­
liche und kulturelle Entwicklung 
im jeweiligen Territorium. Die 
VEB sind gleichzeitig politisch­
soziale Einheiten, in denen die


